
s§. Der Ainngießermeister Scheller, Martinkstraße
Nr. 61, bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß,
baß erwegen einer Fideiruption, den Preis seiner
Ainuwaaren bedeutend herunter gesetzt hat, und von
heute an um die möglichst billigsten Preise verkauft.
Besonders bemerkt er den Hrn. Glashändlern und

Fcustermachern, daß er vier Pfund Lothzinn und
bei größerer Quantität verhältnißmäßig mehr für
einen Thaler giebt, und bittet deshalb um geneig

ten Zuspruch. Cassel, am 6. April 1821.
«4. Ep eben ist in der Luckhardtschen Hof-Buchhand

lung erschienen und für s Ggr. bei derselben, so
wie in Neukirchen beim Schullehrer Fuchs und in
Ziegenhain beim Kaufmann George Luckhardt zu
haben: „Trauer- und Gedächtniß-Predigt wegen
des tätlichen Hintritts Sr. Königlichen Hoheit
des Kurfürsten von Hessen Wilhelm l., gehalten zu
Neukirchrn am 8. April 1821 von H. F. Nehm,

Metropolitan daselbst," gewiß verdient diese Pre
digt von jedem biedern Hessen gelesen zu «erden,
der Liede «ad Anhänglichkeit an sein angestammtes

Fürstenhaus hat.
»5. Zn der Unterneustädter Mühle sind jeden Morgen

frische Neunaugen, das Schock zu 20 Ggr., zu haben.

26. Ein Fortepiano ist um einen sehr billigen Preis
auf ein halbes Jahr zu vermiethen. Wilhelms
höherstraße Nr. 118. ‘

27. Eine ueuerbauete noch nicht ausgemauerte Remise
Don ci*ca 50 Fuß Länge, 50 Fuß Höhe und 12 Fuß
Tiefe, stehtauf den Abbruch zu verkaufen. Da man

den Abbruch noch vor Ostern wünscht; so werben
etwaige Kaufiiebhaber ersucht, sich deshalb zeitig
zu melden in der Holländischen Straße Nr. 576

gleicher Erde.
»8. Zum öffentlichen Verkaufe des in Nr. 441 der

Bvnifacirnstraße befindliche« Nachlasses der Witwe
des Maurermeister- Heckeroth, ist Termin auf den
16. April, Nachmittag- 5 Uhr, angesetzt, und
werden Kaufiiebhaber hierzu eingeladen.

Cassel, am 12. April 1821.

,9. Iw Anfang der Messe ist auf der Oberneustadt
«ln kleines Futteral von rothem Saffian verloren

worden; zwei sehr kleine Messer befanden sich in
demselben, das eine mit einem fchildkrötnen, bas
andere mit rinrm weißen knöchernen Griffe. Dem
Finder kann wenig daran gelegen seyn, und es
wird dem Ueberbrioger, im Mansbachischen Hause
Nr.9 in der Brllevüe-Straße, gegen die Abliefe
rung im ersten Stockwerk, über dem Erdgeschoß,
ein großer Thaler und dazu der Botenlohn hier
durch zugesichert. Cassel, am io. April 1891.

Der dem Hause Sr. Excellenz des Herrn
Grafen von Winzingervde Vorgesetzter

Laß man«.
30. Gedächtniß-Predigt auf den am 27. Februar

erfolgten Tod Sr. König!. Hoheit des Kurfürsten
von Hessen, Wilhelm I., gehglten vomCvnfistorial-

Rath Ernst, ist !n der Hampeschen Buchbruckerei
und bei dem Hof-Buchhändler Hrn. Luckhard zu
haben für 2 Ggr.

zi. Predigt über r. Corinther iz, iz, am 4. März

i82i, gehalten vom Pfarrer Zülch zu Breuna, ist
beim Schulmeister Hrn. Nenmeyer zu Breuna
und beim Buchbinder Hrn. Machmar iu Cassel,
für 2 Ggr. zu haben.

zs. Ein ungefähr H Acker großer Garten, mit eine«
neuen bequem eingerichteten Gartenhäuschen ver
sehen, in ver Cöllruschen Allee, ist sogleich zu ver
miethen. Nähere Nachricht erfährt man in der

Schloßstraße Nr. 157 eine Treppe hoch.
55. Der ehemalige Lelongfche Garten mit dem barku

befindlichen Wohnhaus rc,, auf dem Wall, ist so
gleich zu vermiethen.

V. Krauß, im Weißenhof.
54. Am Leipziger Thor, im Hause der Frau Stadt-

Secretarius Koch, sind zwei Wagenrrmisen, ein
Pserdestall und ei« Heuboden auf Ostern zu ver
miethen.

55. Ich verkaufe die Metze beste« neuen Rigaer
Tonnen-Leiusaamrn für 1 Rthlr. isgGr.

Stephan Münch.
56. Unterzeichneter wird den zweiten Ostertag eben

falls eine solche Musik halten, wie er zu Fastnacht
hatte. R i ck 0 f f,

Gastwirth zum Dresenberg in Marburg.
57. Aechte Holländische Kartoffeln sind zu überlassen.

Wo? sag: die Hof- und Warsenhaus-Buchdruckeret.

58. Ich habe wieder von Spalter Hopfen, runden
und platten halben Maas- undSchoppru-Weinbou-
teillen, Fensterglas in Kisten, so auch von alle«

hier gangbaren Mineral "Wassern, frische Zufuhr
erhalten. I. B. Bindernagel,

in der Johanne^straße Nr. 525.
59. Da der zum Verkaufe der dem Ackermann Adam

Morst zn Körle zugehörigen Grundstücke, durch daS
Proclama vom «o, März b. I., auf den 27sten

dieses Monats nach Körte angesetzte Termin, wegen
der an diesem Tage im Amte Melsungen vorgenom
men werdenden Erb- und Land Huldigung, nicht ab

gehalten werden kann, und daher auf den -8sten die
ses Monats verlegt worden ist; so wird dies Kauf
lustigen und etwa auf die Grundstücke Berechtigten
andurch bekannt gernacht, um alsdann, dem Pro-

clawa gemäS, zu Körle in des Cent-Greben Zilch

Behausung zu erscheinen.
Melsungen, am 11. April 1821.

Kurf. Hess Justitz-Amt daselbst. L 0 tz»
ln siäerri eopiae Krösctze ll.

40. Der Canbidat der Theologie, Herr Westphal,
aus dem Schaumburgischen, ein in Hinsicht seiner

Kenntnisse wie seines Charakters gleich achtungS-
werther Mann, will, nach bereits erhaltener Er
laubniß des Kurfü." stl. Ober-Schulraths, eine Un
terrichts-Anstalt für Knaben von 5 bis 9 Zabren
in hiesiger Residenz errichten, und zugleich den


